
Mei - ne Ge - dan - ken

Schließ dein Herz in Eisen ein

Leopold:

aus "Mozart!"

Musik: Sylvester Levay
Text: Michael Kunze

schau - dern und schwan - ken. Wo magst du jetzt wohl sein?

Ich könnt' mich has - sen, dich zieh'n zu las - sen! Nie werd ich's mir ver -

zeih'n. So un - er - fah - ren, blind für Ge - fah - ren, bleibst

du stets ein Kind für mich. Zart und ver - letz - bar,

un - er - setz - bar. Ich ha - be Angst um dich. Die

Welt ist voll Fal - len. Es droht dir von al - len Lü - ge, Ver - rat und Be -

trug. Schließ dein Herz in Ei - sen ein! Lern ge -



schickt und klug zu sein und glaub nie - mals an die Zär - lich - keit von Schlan-gen. Sprich nicht

aus, was dich em - pört! Beug den Kopf, wo sich's ge - hört! Dass ich im - mer auf dich stolz sein

kann. Jah - re des Le - bens gab ich ver - ge - bens. Das

Schick - sal war ge - gen mich. Dir kann's ge - lin - gen,

es zu be zwin - gen. Ich setz mei - ne Hoff - nung auf dich. Die

Welt ist voll Schmeich-lern, Schma - rot - zern und Heuch - lern voll Neid auf Ge - schick und Ge -

nie. Schließ dein Herz in Ei - sen ein! Lern aus

Vor - sicht kalt zu sein! Und glaub nie - mals an die Ehr - lich - keit der Wöl - fe! Nimm mit



Dank, was man dir gibt! Mach dich nütz- lich und be - liebt! Dass ich im - mer auf dich stolz sein

kann. Mein Sohn um stark zu sein, schließ dein

Herz in Ei - sen ein._____________


